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Das Geschäftsjahr 2020 war wegen der 
 Corona-Pandemie kein normales Jahr: Trotz 
 sinkendem Wirtschaftswachstum und 
 erheblicher Einschränkungen für die Mitarbeiter 
auf allen Ebenen konnte der TEAG-Konzern die 
Umsatz erlöse gegenüber dem Vorjahr um 
79 Mio. Euro im Vergleich zu 2019 auf 1,927 Mrd. 
Euro leicht steigern und den Gewinn nach Steu-
ern mit 74,6 Mio. Euro nahezu stabil halten. Ent-
sprechend zufrieden zeigte sich der Vorstand. 
„Mit einem Jahresüberschuss von fast 75 Mio. 
Euro übertreffen wir leicht unseren Plan für 2020. 
Alle Geschäftsfelder des Unternehmens haben 
positiv zum Ergebnis beigetragen. Auch unter 
den erschwerten Bedingungen durch die 
 Pandemie konnte die TEAG wieder alle 
 wirtschaftlichen Vorgaben erfüllen, welche 2012 
die Grundlage für die Kommunalisierung der 
TEAG darstellten“, so TEAG-Vorstandssprecher 

Stabiles Ergebnis in 2020
Gute Nachricht für die kommunalen Anteilseigner: Die TEAG legt für 2020 erneut 
ein positives Jahresergebnis vor. Erfolgreiche Geschäftsbereiche und neue 
Innovationsprojekte sorgen für eine vielversprechende Zukunftsperspektive.

20  
Euro 
Dividende 
pro Aktie 
auszu
schütten, 
empfiehlt 
der Auf
sichtsrat 
wie im 
Vorjahr
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Stefan Reindl bei der Vorstellung des Jahres-
abschlusses für das Corona-Jahr 2020.

Erweiterte „Fünf-Netze-Strategie“
Der Blick auf das Pandemie-Jahr 2020 zeigt 
auch, dass der TEAG-Konzern auf die kommen-
den Herausforderungen gut vorbereitet ist. Der 
europäische „Green Deal“ und das neue Ziel 
der Klimaneutralität bis 2050 werden in den 
näch sten Jahren weitere Transformationsschritte 
erfordern, die vor Ort umgesetzt werden müs-
sen. Mit ihrer „Fünf-Netze-Strategie“ mit Strom, 
Erdgas, Glasfaser, Wärme und Straßenbeleuch-
tung, erweitert um ein 450-MHz-Funknetz für 
die  Datenkommunikation intelligenter Mess-
systeme sowie ein umfassendes Ladesäulen-
netz, hat die TEAG rechtzeitig die Weichen für 
eine weiterhin erfolgreiche Geschäftsentwick-
lung gestellt. So haben alle Konzernbereiche »



2 / TEAG kommunal

nicht nur eine schnelle Anpassungsfähigkeit bewie-
sen und eine sichere Energieversorgung unter 
 Krisenbedingungen gewährleistet. Auch die 
 Wachstums- und Digitalprojekte wurden unter 
 erschwerten Bedingungen unter anderen im Mess-
wesen, der Breitbanderschließung und dem Ausbau 
der Ladeinfrastruktur planmäßig vorangetrieben.  

Erfolgreich in Zukunftssegmenten
Vor allem in den ländlichen Regionen hat die 
TEAG-Kommunikationstochter Thüringer 
 Netkom GmbH den Ausbau der Glasfaserinfrastruk-
tur weiter forciert. Im Zuge des „Weiße-Flecken-Pro-
gramms“ der Bundesregierung konnte die Thüringer 
Netkom Glasfaserausbauverträge mit einer Gesamt-
summe von mehr als 160 Mio. Euro unterzeichnen.  

Herr Schrader, welchen Stellenwert haben  
die Kooperationen der TEAG mit nahezu 
allen thüringischen Energieversorgungs
unternehmen?
Für uns als regional verankertem, kommuna-
lem Unternehmen sind diese Kooperationen 
von zentralem strategischem Gewicht. Eines 
der jüngsten Beispiele ist die Neuauflage 
des „Energieeffizienz-Netzwerkes EVU Thü-
ringen“ mit 15 Thüringer Energieversorgern  
unter Mitwirkung der TEAG. Hier geht es um 
den Erfahrungs- und Wissensaustausch, da-
mit alle Beteiligten auf verschiedensten An-
wendungsgebieten voneinander lernen und 
darüber möglichst hohe Energie einsparziele 

erreichen sowie den Klimaschutz in Thüringen 
voranbringen. 

Was sind weitere Schwerpunkte?
Wir arbeiten auf allen wichtigen Zukunfts feldern 
eng zusammen, ob Digitalisierung, Netzmoder-
nisierung, Solar- oder Windenergie. Um nur 
zwei Schwerpunkte zu nennen: So hat die Thü-
ringer Netkom bereits zahlreiche Städte an das 
Breitbandnetz für superschnelles  Internet als 
Voraussetzung der Digitalisierung der Arbeits-
welt angeschlossen. Die Thüringer Mess- und 
Zählerwesen Service GmbH (TMZ) als Koopera-
tion verschiedener  Thüringer Energieversorger 
und der TEAG, rollt seit geraumer Zeit unter 

Ein Großteil der In-
vestition floss 2020 
erneut in Netzausbau 
und -modernisie-
rung: So schafft die 
TEAG die Vorausset-
zungen für den be-
schleunigten Ausbau 
der Erneuerbaren 
Energien und das 
Hochlaufen der 
Elektromobilität in 
Thüringen

Er folgreiche Kooperationen

Die Thüringer Mess- und Zählerwesen Service (TMZ), 
an der die TEAG beteiligt ist, hat mittlerweile 
88.000 digitale Zähler eingebaut – und erste 
Funk-Gateways auf 450-MHz-Basis installiert.
Weiter gewachsen ist 2020 auch das kommunale 
Ladenetz für E-Fahrzeuge. So verfügte das öffent-
liche Ladenetz, das die TEAG und die Thüringer 
Stadtwerke gemeinsam betreiben, zum Jahresende 
über 702 öffentlich zugängliche Ladepunkte – das 
ist ein Anstieg um fast 200 Ladepunkte im Vergleich 
zum Vorjahr. Besonders im Fokus steht hierbei 
 superschnelles Laden mit Ladeleistungen von 
300 kW, das nach einer Ladezeit von nur  
20 Minuten 300 Kilometer Fahrstrecke ermöglicht. 
Ein wichtiger Meilenstein war zudem die Grund-
steinlegung für das Thüringer Rechenzentrum.  

Wir sprachen mit Thomas 
Schrader, Geschäftsbe

reichsleiter Beteiligungen 
und kommunale Angelegen

heiten der TEAG



Sehr geehrte 
Leserinnen  
und Leser,
auch wenn die Bewältigung der 
Pandemie momentan das nahezu 
alles bestimmende Thema ist: Ich 
denke, es ist für unsere kommuna-
len Anteilseigner, die etwa 
630 Thüringer Partner-Kommunen, 
beruhigend zu wissen, dass ihre 
Beteiligung durch die Krise nichts 
an Wert eingebüßt hat – im Ge-
genteil. Das zeigt sich nicht nur an 
der Empfehlung des TEAG-Auf-
sichtsrats an die Hauptversamm-
lung zur erneuten Ausschüttung 
von 20 Euro pro Aktie. Das zeigt 
sich auch daran, dass die TEAG 
nicht nur in den klassischen Wert-
schöpfungsstufen – Erzeugung, 
Netze und Vertrieb – auch unter 
erschwerten Bedingungen stabile 
Erträge erzielt. Als führender Ener-
giedienstleister Thüringens sind 
inzwischen auch die Bereiche 
 Telekommunikation, Mobilitäts-, 
Mess- und Servicedienstleistun-
gen zuverlässige und immer wich-
tiger werdende Ertragssäulen. 
Das sichert die Zukunftsfähigkeit 
unseres kommunalen Unterneh-
mens in einem energiepolitisch 
äußerst fordernden Umfeld und 
damit auch langfristig den Beteili-
gungswert unserer kommunalen 
Anteilseigner. Da greift eins ins 
andere.
Auch dank der bewährten Part-
nerschaft mit Ihnen, unseren kom-
munalen Anteilseignern, können 
wir optimistisch in die Zukunft 
 blicken.

Wolfgang Rampf,  
Mitglied des Vorstands

Nach Fertigstellung wird das Rechenzentrum 
höchste Sicherheitsnormen erfüllen und Kunden  
wie dem Thüringer Freistaat Kapazitäten und 
 Rechenleistung zur Verfügung stellen. Weitere 
 Nutzer sind Kommunen und Landkreise, Banken, 
Versicherungen, Institutionen des Gesundheits- 
und  Sozialwesens oder Unternehmen aus dem 
 Online-Handel und der Telekommunikation  
sowie Energieversorger.

Investitionen auf Rekordniveau
Auch bei den Investitionen hat sich die TEAG im 
 Geschäftsjahr 2020 von der Pandemie kaum beein-
trächtigen lassen. Die Gesamtinvestitionen lagen mit 
168 Mio. Euro nur unwesentlich unter dem geplanten 
Investitionsbudget. Der größte Anteil entfiel mit 
knapp 66 Mio. Euro auf Investitionen in das Thüringer 
Stromnetz. So begann die TEAG-Netztochter TEN 
Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG  mit dem 
umfassenden Ersatzneubau der 110-kV-Schaltanlage 
im Umspannwerk Hermsdorf. Die weiteren 
 Investi tionen verteilten sich auf die Sparten Erdgas-
netz, Erzeugung, Telekommunikation, Messsysteme 
und Straßenbeleuchtung.  

Verhalten optimistischer Ausblick
Die wirtschaftliche Entwicklung des TEAG-Konzerns 
ist neben Corona weiterhin stark von energie-
politischen Gesetzesänderungen beeinflusst. Die 
kürzlich von der großen Koalition beschlossene 
deutliche Anhebung der Ausschreibungsvolumen 
für Wind- und PV-Anlagen für 2022 schafft etwas 
mehr Planungssicherheit. Allerdings werden die ent-
scheidenden Weichen für die Zeit nach dem Kohle- 
und Atomausstieg wohl erst nach der Bundestags-
wahl gestellt. Dessen ungeachtet plant die TEAG 
auch in 2021 die konsequente Fortsetzung der 
Wachstums projekte und erwartet ein weiter stabiles 
Geschäftsergebnis.

E d i t o r i a l

maßgeblicher Beteiligung der TEAG landesweit 
den Einbau digitaler und intelligenter Zähler aus 
– eine wesentliche Voraussetzung für eine 
 erfolgreiche  Umsetzung der Energiewende.

Welche Rolle spielt die TEAG Akademie?
Eine ganz wichtige – in Zeiten des Fachkräfte-
mangels. Hier bilden wir als größte firmen-
gebundene Bildungseinrichtung Thüringens 
die Fachkräfte von morgen für die Energie-  
und Elektrobranche aus – sowohl für Partner-
unternehmen als auch für eigene Zwecke.  
Auch  diese Kooperation ist also ein ganz 
 wesentlicher Bestandteil der Zukunfts- 
sicherung für uns und unsere Partner. 

Ihr Ansprechpartner: 
Thomas Schrader
Mail: thomas.schrader 
@teag.de
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Seit 2019 hat die TEAG Thüringer Energie AG kommunale  
Liegenschaften und Straßenbeleuchtungsanlagen zu unverän-
derten Konditionen mit Strom versorgt. Eine Anpassung der 
Preise für die Kommunalprodukte ThüringenStrom.kommunal 
und ThüringenStrom.kommunal+ ist nun aber nach zwei Jahren 
unumgänglich geworden. Mehrere Gründe sind dafür verant-
wortlich: Zum einen sind seit der letzten Preisanpassung die 
Umlagen nach § 60 Abs. 1 des Erneuerbare-Energien-Ge-
setzes, nach § 19 Abs. 2 der Stromnetzentgeltverordnung und 
nach § 18 der Verordnung zu abschaltbaren Lasten, gestiegen. 
Hinzu kamen erhebliche Mehrkosten für Energieeinkauf, Netz-
nutzung und Messstellenbetrieb. Mit einem Schreiben vom 
12. April 2021 hat die TEAG über die Preisanpassung für die 
TEAG-Kommunalprodukte zum 1. Juni 2021 informiert.

Neue Preise für  
Kommunalprodukte

Die TEAG-Preisgarantie
Mit der aktuellen Preisanpassung garantiert die TEAG eine 
Preiskonstanz für die Kommunalprodukte bis 31. Mai 2022.

Klimaziele beeinflussen Preise
Im Wesentlichen wurde die Kostenentwicklung der letzten zwei 
Jahre durch die verschärften Klimaziele der Bundesregierung 
beeinflusst. Das hat unter anderem steigende Preise für 
CO2-Zertifikate zur Folge. Daraus resultieren aber auch sowohl 
die Mehrkosten, die auf die gestiegenen gesetzlichen Umlagen 
 zurückgehen als auch die nochmal stark gestiegenen Strom-
preise am Großhandelsmarkt. 

Digitalisierung für die Energiewende
Die Umsetzung der Energiewende auf kommunaler Ebene ist 
wichtig, um den erforderlichen Umbau der Energiesysteme zu 
beschleunigen. Die geforderte Klimaneutralität bis 2050 sieht 
unter anderem Maßnahmen im Bereich der Digitalisierung vor. 
Anforderungen des neuen Messstellenbetriebsgesetzes 
(MsbG), welche die Digitalisierung im Messwesen vorantreiben, 
aber auch gesetzlich geforderte digitalisierte Service-
leistungen spiegeln sich in Mehrkosten wider. 

100 % Ökostrom – ohne Zusatzkosten
Kommunen setzen vermehrt auf Energiemanagementmaßnah-
men, Einsparpotenziale und umweltfreundliche Energienutzung. 
Wir als TEAG wollen Sie natürlich bei diesen Nachhaltigkeits-
zielen unterstützen und freuen uns, Ihnen ab sofort die 
 Kommunalprodukte als 100%ige Ökostromprodukte zu liefern – 
und das ohne zusätzliche Kosten!

Die Kommunalkunden der TEAG 
haben für ihre Liegenschaften und 
Straßenbeleuchtungsanlagen zwei 
Jahre von konstanten Strompreisen 
profitiert. Zum 1. Juni 2021 erhöht die 
TEAG die Preise für die Kommunal-
produkte. Trotzdem bleibt den 
Kommunen auch weiterhin ein 
Preis- und Servicevorteil.

1.704,31 €TEAG.Strom

Grundversorgung 1.864,62 €

1.369,33 €ThüringenStrom.kommunal+ DT*

1.684,53 €ThüringenStrom.kommunal ET**

P r e i s v e r g l e i c h  f ü r  k o m m u n a l e  
A n l a g e n  u n d  S t r a ß e n b e l e u c h t u n g

Gesamtkosten brutto (Kunde mit 5.500 kWh/a)
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E i n  s t a r k e r  
S e r v i c e p a r t n e r  
f ü r  K o m m u n e n

Neben der reinen Stromlieferung bieten wir Ihnen auch weiterhin den   ge- 
wohnten persönlichen Service. Egal ob Fragen zu Ihrem Vertrag, Unterstützung 
bei Energiemanagementmaßnahmen oder die Errichtung von Ladeinfrastruktur 

für die Elektromobilität – nutzen Sie unsere persönliche Beratung!

Serviceleistungen und Dienstleistungen speziell für Kommunen
  persönliche Ansprechpartner für Kommunen
   kommunale und exklusive Servicehotline mit Postfach 
Telefon: 03641 8171020, Fax: 03641 8171021, E-Mail: kundenservice-kommunal@teag.de 

  umfangreiche Dienstleistungs- und Serviceangebote
  Unterstützung der Kommunen mit digitalen Serviceleistungen

GeschäftsPartnerPortal – Energielieferverträge verwalten mit wenigen Klicks

Ihre Vorteile:
– alle Lieferstellen auf einen Blick – digitale Verwaltung Ihrer Energielieferverträge
– regelmäßige Informationen aus der Energiewirtschaft – Zeitersparnis 

Die Funktionen:
– eigenständige Registrierung von Vertragskonten – An-/Abmeldung von Lieferstellen
– Zählerstandsmeldung – Abschlagsanpassung
– Stammdatenänderung – digitale Rechnungsansicht
– historische Verbrauchs- und Rechnungsübersicht – Archivierung des bestehenden Schriftverkehrs
– elektronische Formularverwaltung – Zugriffsverwaltung (Haupt- und Subnutzer)

Fragen zu Ihrer Abrechnung beantwortet der Kundenservice Kommunen: 
Telefon: 03641 8171020, Fax: 03641 8171021, E-Mail: kundenservice-kommunal@teag.de 

Info zu Zählerstandsmeldung

Sie erhalten zum 31.05.2021 keine Zwischenabrechnung. Stattdessen werden wir zu diesem 
Stichtag Ihren Verbrauch maschinell errechnen und über zwei abgegrenzte Zeiträume auf Ihrer 
Stromabrechnung berücksichtigen. Es ist nicht erforderlich, dass Sie uns Ihren Zählerstand mit-
teilen. Sie möchten uns Ihren Zählerstand dennoch übermitteln? Nutzen Sie dafür einfach unser 
GeschäftsPartnerPortal oder kontaktieren Sie unseren Kundenservice Kommunen.

I h r e  A n s p r e c h - 
p a r t n e r i n n e n 

bei der TEAG Thüringer 
Energie AG:

Mitte-, Nord- und 
Westthüringen 
Lis Hochstein
Mail: lis.hochstein 
@teag.de 
Telefon: 
0361 652-2835

Ost- und  
Südthüringen 
Julia Raub
Mail: julia.raub 
@teag.de 
Telefon: 
0361 652-2817
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Meilenstein für 
schnelles Laden
Nach der erfolgreichen Zusammenarbeit bei der  
Errichtung von Thüringens erster HPC-Schnellladestation 
mit Batterieeinbindung hat die TEAG eine weitreichende 
Kooperation mit dem Ladetechnikspezialisten ADS-TEC 
Energy GmbH aus Nürtingen vereinbart.

Die kompakten HPC-Schnellladesta-
tionen auf dem  Campus der  Erfurter 
TEAG-Hauptverwaltung  haben den 

Alltagstest mit Bravur bestanden

Die TEAG will mit Unterstützung von ADS-TEC 
 Energy GmbH den Ausbau mit Schnellladestationen 
auf HPC-Niveau (High Power Charger) in Thüringen 
weiter vorantreiben. HPC-Ladestationen verfügen 
über Ladeleistungen bis zu 320 Kilowatt. Damit kann 
in nur 10 bis 15 Minuten Ladezeit Strom für bis zu 
300 Kilometer Fahrstrecke aufgetankt werden – je 
nach Leistungsfähigkeit des E-Mobils. In Verbin-
dung mit einer Lithium-Ionen-Batterie lassen sich 
HPC-Ladestationen zudem auch an Orten auf-
stellen, wo E-Mobil-Fahrer bisher wegen begrenzter 
Netzkapazitäten nicht mit Hochleistungsladepunkten 
versorgt werden konnten.

Erfolgreicher Testbetrieb
Die TEAG betreibt eine solche ultraschnelle, von der 
ADS-TEC entwickelte HPC-Ladestation mit Batterie-
anbindung bereits seit einem halben Jahr auf dem 
Campus der Erfurter Hauptverwaltung.  Sämtliche für 
das Schnellladesystem erforderlichen Komponenten 
– Leistungselektronik, Batterie,  Klimatechnik sowie 

15  
Minuten 
reichen,  
um an dem 
High Power 
Charger für 
eine Fahr- 
strecke von 
300 Kilo- 
metern zu 
laden

Steuerung – konnten die Entwickler in einen 
 kompakten Gehäuseschrank auf  einer Grundfläche 
von nur   1,5 m2 integrieren. Den Alltagsbetrieb mit 
 einer Vielzahl von Ladevorgängen pro Tag konnte 
die High-Tech-Ladestation bisher ohne Probleme 
meistern.

Gerüstet für den Markthochlauf
„Uns eröffnet die serienreife Ladetechnologie von 
ADS-TEC völlig neue Möglichkeiten des Einsatzes 
von HPC-Ladern“, so Ingo Bergmann, TEAG- 
Bereichsleiter Mobilität. „Der Speicher schafft 
 fl exiblere Anschlussmöglichkeiten bis in die 
 kleinsten Stromnetze und spart somit hohe Netz-
investitionen. Anwendungen sehen wir beispiels-
weise bei Autohäusern, Tankstellen, Supermärkten 
und auch in Wohngebieten. ADS-TEC verfügt zudem 
über die Leistungsfähigkeit, um uns auch bei breiter 
Marktnachfrage zuverlässig zu unterstützen.“
Für Thomas Speidel, Geschäftsführender Gesell-
schafter ADS-TEC, ist die TEAG der ideale Partner: 
„Das Unternehmen hat als Flächenversorger große 
Erfahrung mit Infrastruktur, Energiesystemen und der 
Versorgung von mehreren hunderttausend End-
kunden. Das hoch innovative Schnellladesystem von 
ADS-TEC wird die Ladelücke an leistungs-
begrenzten Standorten schließen – ganz im Sinne 
der künftigen Kunden, die auch dezentral schnell 
wieder nachladen wollen.“

Ihr Ansprechpartner: 
Denis Schuldig
Mail: denis.schuldig@teag.de
Tel. 0361 652-2856
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TEAG schmiedet Thüringer 
Rechenzentrums-Allianz

Mit der Minderheitsbeteiligung von 25,1 Prozent an der Erfurter 
Keyweb AG unterstützt die TEAG die umfassende Kooperation der 
TEAG-Kommunikationstochter Thüringer Netkom GmbH mit dem 
größten Thüringer Internet-Hosting-Dienstleister in einem 
 Geschäftsfeld mit großem Wachstumspotenzial. 

Bewährte Kooperation wird gestärkt
Thüringer Netkom und Keyweb betreiben bereits jetzt Rechen-
zentren in unterschiedlichen Leistungs-, Service- und Sicherheits-
kategorien. Die direkte Zusammenarbeit ermöglicht es nun noch 
 besser, vor allem Thüringer Unternehmen und Verwaltungen mit 
verschiedensten Leistungs-, Schutz- und Servicebedürfnissen 
passende Dienstleistungen im Bereich Server- und Cloud-
lösungen anzubieten. Durch die Zusammenarbeit von Keyweb und 
Thüringer Netkom entsteht in Thüringen eine starke und auf diverse 
IT-Anforderungen ausgerichtete Rechenzentrums-  Allianz, in der 
sensible Daten nicht mehr außerhalb Thüringens gehostet werden 
müssen. Damit bleibt auch die Wertschöpfung im Freistaat.

Die Kompetenzen ergänzen sich
Die Thüringer Netkom bringt in diese Partnerschaft vor allem ihr 
rund 6.200 Kilometer langes Glasfasernetz in Thüringen sowie das 
noch im Bau befindliche Hochleistungsrechenzentrum im Thüringer 
Wald ein. Die Keyweb AG punktet wiederum mit langjähriger 
 Er fahrung und Spezialkenntnissen beim Betrieb modern ster 
 Servertechnik. Zudem verfügt das Unternehmen exklusiv über 
 eigene Serversoftware-Entwicklungen – wie etwa das Server 
 Control  Panel KeyHelp®. 
Die Kooperation der Unternehmen ermöglicht damit eine Band-
breite von einfachem Housing mit standardisierten Anforderungen 
bis zu High-End-Lösungen für Kunden mit höchstem Sicherheits- 
und Performancebedarf bei Datennutzung und Zugriffs-
geschwindigkeiten. 
 
Eine Vorschau auf das neue Rechenzentrum 
Das neue hochmoderne Rechenzentrum der TEAG, ein Gemein- 
schaftsprojekt von TEAG und SachsenEnergie, kann bald von den 
ersten Kunden genutzt werden. Betrieben wird es von der Thürin-
ger Netkom und genügt höchsten Sicherheitsstandards für Server-
technik und Datenspeicherung. Zu einem Drittel bietet das Re-
chenzentrum Platz für die TEAG. Ein weiteres Drittel hat bereits ein 
großer öffentlicher Kunde reserviert. Das letzte freie Drittel  bietet 
die Thüringer Netkom den Thüringer Landkreisen, Kommunen und 
Geschäftskunden unter anderem für Vernetzungs dienstleistungen 
und hochbitratige Internetzugänge an. 

Künftig müssen sensible Daten nicht mehr die Thüringer 
Landesgrenzen verlassen, um sicher gehostet zu werden. Die 
TEAG ist mit 25,1 Prozent beim Internet-Hosting-Dienstleister 
Keyweb AG eingestiegen und baut damit dieses Geschäfts-
feld der TEAG-Tochter Thüringer Netkom weiter aus. 

des neuen hoch modernen 
Rechen zentrums können  

auch Thüringer Landkreise 
und Kommunen zur sicheren 
Datenaufbewahrung nutzen

Ihr Ansprechpartner bei der 
Thüringer Netkom GmbH: 
Sylvio Kühn
Mail: sylvio.kuehn@netkom.de
Tel. 03643 21-3058
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TEAG unterstützt 
BUGA 2021
In 25 Parks und Gartenanlagen in und um  
Erfurt blüht es prächtig. Die BUGA ist ein 
authentisches Podium für Nachhaltig-
keits- und Ökologiethemen. Auch des-
halb engagiert sich die TEAG als Sponsor.

Neben dem Engagement als sogenannter 
Tulpensponsor wird die TEAG auf eigenen 
Veranstaltungen die Programminhalte der 
Bundesgartenschau 2021 nutzen und 
 anbieten, beispielsweise beim TEAG-    
E-Mobilitätstag oder dem StadtwerkeFach-
Forum. Für das BUGA-Publikum sind auch 
die Schwerpunkte der TEAG wie regenera-
tive Energien, Energiewende, Ökostrom und 
E-Mobility interessant.  Weiterhin ist ange-

dacht, den TEAG-Familientag auf dem 
 BUGA-Gelände des Erfurter egaParks 
stattfinden zu lassen. Ob das realisierbar ist, 
hängt allerdings von der weiteren Entwick-
lung der Infektionslage ab. Während der 
gesamten Veranstaltungszeit der BUGA 
über mindestens 171 Tage wird sich die 
TEAG an allen BUGA-Standorten mit Flyern 
und Fahnen präsentieren.

 www.buga2021.de

I h r e  
A n s p r e c h p a r t n e r
für Kommunen bei der  
TEAG Thüringer Energie AG

Mittel-, Nord- und  
Westthüringen
Yvonne Wittenberg
yvonne.wittenberg@teag.de
Tel. 0361 652-2349
Fax 0361 652-3473

Ost- und Südthüringen
Matthias Wenzel
matthias.wenzel@teag.de
Tel. 0361 652-2956 
Fax 0361 652-3473
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Wir haben m it  
unseren Themen  
Ihr  Interesse  
geweck t? 

Wenn Sie zu einzelnen  
Themen mehr Informationen 
wünschen oder wenn sich  
einer unserer Energieexper-
ten mit Ihnen in Verbindung 
setzen soll, schreiben Sie 
uns bitte eine E-Mail an:  
yvonne.wittenberg@teag.de 
oder   
matthias.wenzel@teag.de

Wir melden uns dann  
umgehend.

Die Thüringer Wald Card ermöglicht 
ein Jahr lang ermäßigten Eintritt bei 
mehr als 200 Partnern im Thüringer 
Wald. Dazu gibt es den beliebten 
Erlebnisführer, der einen informati-
ven Überblick gibt, wo sich ein 
 Besuch oder Ausflug lohnt.  
Einfach die Karte vorlegen und alle 
Angebote beliebig oft nutzen. 

 www.thueringer-waldcard.de

Seminarinhalte
 „Elektrische Gefahren 
an der Einsatzstelle“

 „Allgemeine Gefahren 
bei Gasaustritt an der 
Einsatzstelle“ 

Ort:  BTZ Rohr-Kloster 

Ihr Ansprechpartner:
Maximilian Schulz
Arbeitssicherheit/ 
Umweltschutz/ 
Krisenmanagement 
Tel.: 0361 652-2891
Mobil: 0151 16142003
E-Mail: maximilian.
schulz@teag.de

Te r m i n e  F e u e r w e h r -
s c h u l u n g e n  2 0 2 1

Samstag, 05.06.2021 | Samstag, 16.10.2021 | 
Samstag, 30.10.2021

Nach dem preisgekrönten Abschneiden 
von Ilmenau, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
und Gernrode im Eichsfeld im Jahr 2020 
können sich wieder Thüringer Kommunen 
für den Energieeffizienzpreis der Landes-
energieagentur ThEGA, den die TEAG als 
Hauptsponsor der ersten Stunde unter-
stützt, bewerben. In der Kategorie „Klima-
schutz in Kommunen“ erhält die Gewinner-
gemeinde 8.000 Euro. Der zweite Platz ist 

mit 5.000 Euro und der dritte Platz mit 
2.000 Euro dotiert. Ausgezeichnet werden 
Kommunen, die ihren Energieverbrauch und 
ihre C02-Emissionen deutlich gesenkt 
 haben. Die Preisverleihung soll am 23. No-
vember 2021 stattfinden. Eine Teilnahme ist  
unter  www.energieeffizienzpreis.de 
mit Bewerbung bis zum 30. Juni 2021 
möglich. Dort finden sich auch weitere 
 Informationen zum Wettbewerb.

Thüringer Energieeffizienzpreis  
geht in neue Runde


